
"Hier spricht der Ort"(2) 
 

….die zwei Seiten einer Mauer…. 
 
Urban Landscape Transformation Act zur Peace Wall – Interaktive Performance 
mit Bewegung zum Mitmachen 

 

 
• Datum: Dienstag 5. Juni und Sonntag 10. Juni  2012 - mit Prozession 
• Uhrzeit: 17:00 bis 19:00 Uhr und 11.00 bis 13.30 Uhr  
• Treffpunkt: Peacewall, Friedrichstraße Höhe Besselpark, Nordseite 
 

Wir laden ein, mittels einfacher Körper- und Wahrnehmungsübungen u. a. aus dem Yoga 
und Tai Chi sowie dem Einsatz kreativer Gestaltungsmittel, diesem Ort zu begegnen. Auch 
soll auf die Qualität dieses Quartiers und seiner öffentlichen Räume aufmerksam gemacht 
werden, jenseits eines Images als sozialer Brennpunkt.  
 
• Die Peacewall, konzipiert von der mazedonischen Künstlerin Nada Prlja, zeigt auf 

konfrontierende Weise gesamtgesellschaftliche und globale Themen auf, die einer 
allgemeinen Transformation und eines neuen Umgangs damit bedürfen. Es entstehen 
Assoziationen  - nicht nur zur Berliner Mauer - sondern generell zu nationalen und 
gesellschaftlichen Spaltungs- und Getthoisierungsprozessen oder auch: 
-totales Unverständnis. 

• Die Peacewall ist bei den Anwohnern und vor allem den dortigen Gewerbetreibenden,  
aufgrund von damit verbundenen wirtschaftlichen Einbußen, sehr umstritten. Es kam zu 
sehr hitzigen und emotional geführten öffentlichen Debatten. 

• Jenseits einer Bewertung von  - ‚dafür  oder dagegen’ - wollen wir im Sinne der ‚Sozialen 
Plastik’ nach Joseph Beuys - in einen Raum der Bewusstheit treten. 

• So gelangen wir in einen inneren Dialog mit der (Stadt-)Natur und dem öffentlichen 
Raum, um damit das Umfeld der Peacewall aus einer völlig neuen Perspektive 
wahrzunehmen. Dies geschieht mittels einfacher Körper- und Wahrnehmungsübungen, 
die zudem unsere Gesundheit und Fitness stärken. Unterstützt werden wir dabei u.a. von 
den Bäumen, der Erde, dem Himmel und den Sternen… 

• Dabei erfahren wir auch etwas über uns selbst und unser eigenes geistiges und  
kreatives Potenzial.  

• Am Sonntag, den 10.6. 2012 liegt der Schwerpunkt der Aktion mehr auf dem Thema 
Entspannung, Ruhe und Regeneration. Es geht darum, sich an einem – hoffentlich 
sonnigen - Sommersonntagmorgen zusammen mit netten Menschen mitten in der Stadt 
zu bewegen und zudem noch etwas für seine Gesundheit zu tun. 

• Es geht auch darum, eine Verbindung zwischen dem nördlichen und südlichen Teil der 
Friedrichstraße zu schaffen. 

• Überraschende neue Erkenntnisse sind garantiert! 
 
 
 
 



Eine Aktion der ‚Initiative Urbane Pfadfinder’ auf Spendenbasis.  
 
Mit Ingrid-Hermina Münch-Pohli: Kreativpädagogin, Aktionskünstlerin, 
Veranstaltungskoordinatorin und  Susanne Lutz: Stadtplanerin, Geomantin, Yogalehrerin. 
 
Falls möglich bitte eine (wasserfeste) Sitzunterlage mitbringen, Wasser zum Trinken und 
evtl. kleine Snacks für zwischendurch. Besondere körperliche Voraussetzungen sind nicht 
erforderlich. 
 
Anmeldung / Info: 251 59 53, 292 7791, 0178 6339826 oder post@lebensplan.com, mehr 
Infos: www.lebensplan.com
 

 

Die Veranstaltung wird unterstützt durch  
kreuzberg handelt – wirtschaften im quartier.  
Das Projekt kreuzberg handelt – wirtschaften im 
quartier wird im Rahmen des Bundesprogramms 
BIWAQ durch das Ministerium für Verkehr, Bau und 
Stadtentwicklung und den Europäischen Sozialfonds 
gefördert. 
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